
Kanton Luzern

Elektronische Baubewilligung

[09.07.2013] Eine Plattform für die elektronische Abwicklung von einfachen
Baubewilligungsverfahren baut der Schweizer Kanton Luzern auf.

Die Dienststelle Raumentwicklung, Wirtschaftsförderung und Geoinformation (rawi) des Schweizer

Kantons Luzern ist vom Regierungsrat beauftragt worden, eine elektronische Plattform für ein einfaches

Baubewilligungsverfahren zu entwickeln. Wie der Kanton mitteilt, soll über die Anwendung eBAGEplus ab

Juli 2014 der komplette Prozess, von der Baueingabe über die Bewilligung und Bauausführung bis hin zum

Bezug des Gebäudes, elektronisch und ohne Medienbruch abgewickelt werden können. Die Realisierung

von eBAGEplus sei die konsequente Weiterführung des Workflow-Prozesses eBAGE, der seit 2009

kantonsintern zur Verfügung steht. Die Erweiterung soll alle betroffenen Stellen – Bauherren, Planer,

kommunale und kantonale Verwaltungsstellen sowie externe Beratungsstellen – involvieren. Mit

eBAGEplus werde der Informationsaustausch vereinfacht, das Bewilligungsverfahren transparenter und

schneller sowie der Koordinationsaufwand verringert. Zudem könnten die Beteiligten von überall her auf

ihre baurechtlichen Dossiers zugreifen. Die Anwendung basiert auf der E-Government-Strategie Luzern

und wird gemeinsam mit dem Verband Luzerner Gemeinden (VLG), E-Government Luzern sowie der Stadt

Winterthur entwickelt. Erste Resultate der Entwicklung werden nach Angaben der Kantonsverwaltung

voraussichtlich Ende dieses Jahres vorliegen.

(bs)

Stichwörter: Fachverfahren, Bauwesen, Kanton Luzern, Schweiz, International


